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Bundes-Apothekerordnung 

Vom 5. Juni 1968 


Der Bundestag hat mit Ziistimmving des Bundes¬ 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ i 

Der Apotheker ist berufen, die Bevölkerung ord¬ 
nungsgemäß mit Arzneimitteln zu versorgen. Er 
dient damit der Gesundheit des einzelnen Menschen 
und des gesamten Volkes. 

§ 2 

(1) Wer im Geltungsbereich dieses Gesetzes den 
Apothekerberuf ausüben will, bedarf der Appro¬ 
bation als Apotheker. 

(2) Die vorübergehende Ausübung des Apotheker¬ 
berufs im Geltungsbereich dieses Gesetzes ist auch 
auf Grund einer Erlaubnis zulässig. 

(3) Ausübung des Apothekerberufs ist die Aus¬ 
übung einer pharmazeutischen Tätigkeit, insbeson¬ 
dere die Entwicklung, Herstellung, Prüfung oder 
Abgabe von Arzneimitteln unter der Berufsbezeich¬ 
nung „Apotheker" oder „Apothekerin". 

§ 3 

Die Berufsbezeichnung „Apotheker" oder „Apo¬ 
thekerin" darf nur führen, wer als Apotheker appro¬ 
biert oder nach § 2 Abs. 2 zur vorübergehenden 
Ausübung des Apothekerberufs befugt ist. 


§ 4 

(1) Die Approbation als Apotheker ist auf Antrag 
zu erteilen, wenn der Antragsteller 

1. Deutscher im Sinne des Artikels 116 des Grund¬ 
gesetzes oder heimatloser Ausländer im Sinne 
des Gesetzes über die Rechtsstellung heimätloser 
Ausländer im Bundesgebiet vom 25. April 1951 
(Bundesgesetzbl. I S. 269) ist, 

2. die bürgerlichen Ehrenrechte besitzt, 

3. sich nicht eines Verhaltens schuldig gemacht hat, 
aus dem sich seine Unwürdigkeit oder Unzuver¬ 
lässigkeit zur Ausübung des Apothekerberuts 
ergibt, 

4. nicht wegen eines körperlichen Gebrechens oder 
wegen Schwäche seiner geistigen oder körper¬ 
lichen Kräfte oder wegen einer Sucht zur Aus¬ 
übung des Apothekerberufs unfähig oder unge¬ 
eignet ist, 

5. nach einer Gesamtausbildungszeit von viereinhalb 
Jahren, von denen zwölf Monate auf die prak¬ 
tische Ausbildung entfallen müssen, die pharma¬ 
zeutische Prüfung im Geltungsbereich dieses 
Gesetzes bestanden hat. 

Eine in der Sowjetischen Besatzungszone Deutsch¬ 
lands oder im Sowjetsektor von Berlin erworbene 
abgeschlossene Ausbildung für die Ausübung des 
Apothekerberufs gilt als Ausbildung im Sinne der 
Nummer 5, es sei denn, daß die Gleichwertigkeit 
des Ausbildungsstandes nicht gegeben ist. 
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(2) Ist die Voraussetzung nach Absatz 1 Nr. 5 
nicht erfüllt, so kann die Approbation als Apotheker 
erteilt werden, wenn der Antragsteller eine außer¬ 
halb des Geltungsbereichs dieses Gesetzes abge¬ 
schlossene Ausbildung für die Ausübung des Apo¬ 
theke rberufs erworben hat und die Gleichwertigkeit 
des Ausbildungsstandes gegeben ist. Absatz 1 Satz 2 
bleibt unberührt. 

(3) Ist die Voraussetzung nach Absatz 1 Nr. 1 
nicht erfüllt, so darf die Approbation als Apotheker 
nur erteilt werden, wenn dies im öffentlichen Inter¬ 
esse liegt oder die Versagung eine außergewöhn¬ 
liche Härte darstellen würde und der Antragsteller, 
sofern er zugleich die Voraussetzung nach Absatz 1 
Nr. 5 nicht erfüllt, eine außerhalb des Geltungs¬ 
bereichs dieses Gesetzes abgeschlossene Ausbildung 
für die Ausübung des Apothekerberufs erworben 
hat und die Gleichwertigkeit des Ausbildungsstan¬ 
des gegeben ist. Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. 

(4) Soll die Erteilung der Approbation wegen Feh¬ 
lens einer der Voraussetzungen nach Absatz 1 Nr. 3 
und 4 abgelehnt werden, so ist der Antragsteller 
oder sein gesetzlicher Vertreter vorher zu hören, 

(5) Ist gegen den Antragsteller wegen des Ver¬ 
dachtes einer strafbaren Handlung, aus der sich 
seine Unwürdigkeit oder Unzuverlässigkeit zur 
Ausübung des Apothekerberufs ergeben kann, ein 
Strafverfahren eingeloitet, so kann die Entscheidung 
über den Antrag auf Erteilung der Approbation bis 
zur Beendigung des Verfahrens ausgesetzt werden. 


§ 5 

Der Bundesminister für Gesundheitswesen regelt 
durch Recfitsverordnung mit Zustimmung des Bun¬ 
desrates in einer Approbationsordnung für Apothe¬ 
ker die Mindestanforderungen an das Studium der 
Pharmazie und die praktische Ausbildung, das 
Nähere über die pharmazeutische Prüfung und die 
Approbation, ferner die Anrechnung von Prüfungen, 
die außerhalb des Geltungsbereiches dieses Gesetzes 
abgelegt werden. Dabei soll vorgesehen werden, 
daß die pharmazeutische Prüfung in zeitlich ge¬ 
trennte Abschnitte zu teilen und die Abschluß¬ 
prüfung innerhalb eines Monats nach dem Ende der 
Ausbildung abzulegen ist. 


§ 6 

(1) Die Approbation ist zurückzunehmen, wenn 
bei ihrer Erteilung eine der Voraussetzungen nach 
§ 4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 bis 4 nicht Vorgelegen hat 
oder die pharmazeutische Prüfung nach § 4 Abs. I 
Satz 1 Nr. 5 nicht bestanden war. 

(2) Die Approbation ist zu widerrufen, wenn nach¬ 
träglich eine der Voraussetzungen nach § 4 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 und 3 weggefallen ist. 


§ 7 

(1) Die Approbation kann zurückgenommen wer¬ 
den, wenn bei ihrer Erteilung die Voraussetzung 
nach § 4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 nicht Vorgelegen hat. 


(2) Die Approbation kann widerrufen werden, 
wenn nachträglich eine der Voraussetzungen nach 
§ 4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 weggeJallen ist. 

(3) Eine nach § 4 Abs. 2 oder 3 erteilte Appro¬ 
bation kann auch zurückgenommen werden, wenn 
eine der nicht auf § 4 Abs. 1 Satz 1 bezogenen Vor¬ 
aussetzungen nicht Vorgelegen hat. 

§ 8 

(1) Das Ruhen der Approbation kann angeordnet 
werden, wenn 

1. gegen den Apotheker wegen des Verdachts einer 
strafbaren Handlung, aus der sich seine Unwür¬ 
digkeit oder Unzuverlässigkeit zur Ausübung des 
Apothekerberufs ergeben kann, ein Strafverfah¬ 
ren eingeleitet ist, 

2. eine der Voraussetzungen nach § 4 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 4 nicht mehr gegeben ist oder 

3. Zweifel bestehen, ob die Voraussetzungen nach 
§ 4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 noch erfüllt sind und der 
Apotheker sich weigert, sich einer von der zu¬ 
ständigen Behörde angeordneten amts- oder fach¬ 
ärztlichen Untersuchung zu unterziehen. 

(2) Die Anordnung ist aufzuheben, wenn ihre 
Voraussetzungen nicht mehr vorliegen. Liegen die 
Voraussetzungen für den Widerruf der Approbation 
nach § 6 Abs. 2 vor, so gilt die Anordnung solange 
fort, bis sie durch den Widerruf der Approbation 
ersetzt wird. 

(3) Der Apotheker, dessen Approbation ruht, darf 
den Apothekerberuf nicht ausüben. ' 

§ 9 

Der Apotheker oder sein gesetzlicher Vertreter 
ist in den Fällen der §§ 6, 7 und 8 Abs. 1 vor der 
Entscheidung zu hören. 

§ 10 

Auf die Approbation kann durch schriftliche Erklä¬ 
rung gegenüber der zuständigen Behörde verzichtet 
werden. Ein Verzicht, der unter einer Bedingung 
erklärt wird, ist unwirksam. 

§ 11 

(1) Eine Erlaubnis zur Ausübung des Apotheker¬ 
berufs nach § 2 Abs. 2 kann auf Antrag Personen 
erteilt werden, die eine abgeschlossene Ausbildung 
für den Apothekerberuf nachweisen. 

(2) Die Erlaubnis kann auf bestimmte Tätigkeiten 
und bestimmte Beschäftigungssteilen beschränkt und 
darf nur widerruflich und befristet bis zu zwei Jah¬ 
ren erteilt werden; sie kann nur bis zu einem Zeit¬ 
raum von insgesamt vier Jahren verlängert und darf 
nach Ablauf dieses Zeitraumes nicht neu erteilt 
werden. Personen, denen die Erlaubnis erteilt wor¬ 
den ist, haben im übrigen die in Vorschriften des 
Bundesrechts begründeten Rechte und Pflichten eines 
Apothekers. 

§ 12 

(1) Die Approbation erteilt in den Fällen des § 4 
Abs. 1 Satz 1 die zuständige Behörde des Landes, in 
dem der Antragsteller die pharmazeutische Prüfung 
abgelegt hat. 
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(2) Die Entscheidung nach § 4 Abs. 1 Satz 1 in 
Verbindung mit Satz 2, Abs. 2 und 3, §§ 6 bis 8 
und 11 trifft die zuständige Behörde des Landes, in 
dem der Antragsteller oder Apotheker 

1. seinen Wohnsitz hat oder 

2. wenn eine Zuständigkeit nach Nummer 1 nicht 
gegeben ist, seinen Wohnsitz begründen will 
oder 

3. wenn eine Zuständigkeit nach Nummer 1 oder 
Nummer 2 nicht gegeben ist, zuletzt seinen Wohn¬ 
sitz gehabt hat, 

Satz 1 gilt entsprechend für die Entgegennahme der 
Verzichtserklärung nach § 10. 

(3) Die Entscheidungen nach § 4 Abs. 1 Satz 2, 
Abs. 2 und 3 sowie § 7 Abs. 3 sollen nur im Beneh¬ 
men mit dem Bundesminister für Gesundheitswesen 
getroffen werden. 

(4) Die Landesregierung bestimmt die zur Durch¬ 
führung dieses Gesetzes zuständigen Behörden. 

§ 13 

Mit Gefängnis bis zu einem Jahr und mit Geld¬ 
strafe oder mit einer dieser Strafen wird bestraft, 
wer 

1. ohne als Apotheker approbiert oder nach § 2 
Abs. 2 zur Ausübung des Apothekerberufs befugt 
zu sein, die Berufsbezeichnung „Apotheker" oder 
„Apothekerin" führt oder eine Bezeichnung führt, 
durch die der Anschein erweckt werden kann, er 
sei Apotheker, 

2. den Apothekerberuf ausübt, solange durch voll¬ 
ziehbare Verfügung das Ruhen der Approbation 
angeordnet ist. 

§ 14 

(1) Eine Approbation oder Bestallung, die bei 
Inkrafttreten dieses Gesetzes in seinem Geltungs¬ 
bereich zur Ausübung des Apothekerberufs berech¬ 
tigt, gilt als Approbation im Sinne dieses Gesetzes. 

(2) Eine widerrufliche Gestattung der Ausübung 
des Apothekerberufs nach § 3 Abs. 1 der Reichs¬ 
apothekerordnung vom 18. April 1937 (Reichs- 
gesetzbl. I S. 457) gilt mit ihrem bisherigen Inhalt 
als Erlaubnis im Sinne des § 2 Abs. 2. 

(3) Abweichend von § 4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 sind 
bis zum Ablauf von drei Jahren nach Inkrafttreten 
dieses Gesetzes die Vorschriften der Prüfungsord¬ 
nung für Apotheker vom 8. Dezember 1934 (Reichs¬ 
ministerialblatt S. 769) anzuwenden. In der Rechts¬ 
verordnung nach § 5 sind die erforderlichen Über¬ 
gangsregelungen für die Personen zu treffen, die zu 
dem in Satz 1 genannten Zeitpunkt die pharmazeu¬ 
tische Ausbildung begonnen hüben. 

§ 15 

Das Gesetz über das Apothekenwesen vom 
20. August 1960 (Bundesgeselzbl. I S. 697) wird wie 
folgt geändert: 

1, § 2 Abs. 1 Nr. 3 erhält folgende Fassung: 

„3. die deutsche Approbation als Apotheker be¬ 
sitzt oder wenn ihm eine Erlaubnis nach § 2 


Abs. 2 der Bundes-Apothekerordnung erteilt 
und die Gegenseitigkeit verbürgt ist;". 

2. In § 2 Abs. 2 und § 13 Abs. 2 wird das Wort 
„Bestallung" durch das Wort „Approbation" er¬ 
setzt, 

3. § 3 Nr. 3 erhält folgende Fassung: 

„3. durch Rücknahme oder Widerruf der Appro¬ 
bation als Apotheker, durch Verzicht auf die 
Approbation oder durch Widerruf der Erlaub¬ 
nis nach § 2 Abs. 2 der Bundes-Apotheker¬ 
ordnung;". 

4. § 4 erhält folgende Fassung: 

.§ 4 

(1) Die Erlaubnis ist zurückzunehmen, wenn 
bei ihrer Erteilung eine der Voraussetzungen 
nach § 2 nicht Vorgelegen hat. 

(2) Die Erlaubnis ist zu widerrufen, wenn nach¬ 
träglich eine der Voraussetzungen nach § 2 Abs. 1 
Nr. 1, 2, 4, 6 oder 7 weggefallen ist oder der 
Erlaubnisinhaber Rechtsgeschäfte oder Abspra¬ 
chen getroffen hat, die gegen § 9 Abs. 1, §§ 10 
oder 11 verstoßen." 

5. § 9 Abs. 1 Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„1. wenn und solange der Verpächter im Besitz 
der Erlaubnis ist und die Apotheke aus einem 
in seiner Person liegenden wichtigen Grund 
nicht selbst betreiben kann oder die Erlaub¬ 
nis wegen des Wegfalls einer der Voraus¬ 
setzungen nach § 2 Abs. 1 Nr. 7 widerrufen 
oder durch Widerruf der Approbation wegen 
des Wegfalls einer der Voraussetzungen nach 
§ 4 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 der Bundes-Apotheker¬ 
ordnung erloschen ist;". 

6. § 9 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 

„(4) Die nach Absatz 2 erteilte Erlaubnis ist 
zurückzunehmen, wenn bei ihrer Erteilung eine 
der Voraussetzungen nach Absatz 1 nicht Vor¬ 
gelegen hat; sie ist zu widerrufen, wenn nach¬ 
träglich eine dieser Voraussetzungen weggefal- 
ien ist. § 4 bleibt unberührt." 

7. § 14 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) Die Erlaubnis ist zurückzunehmen, wenn 
bei ihrer Erteilung eine der Voraussetzungen 
nach Absatz 1 nicht Vorgelegen hat. Die Erlaubnis 
ist zu widerrufen, wenn nachträglich eine dieser 
Voraussetzungen weggefallen ist oder der Er¬ 
laubnisinhaber oder seine Beauftragten den 
Vorschriften dieses Gesetzes, der auf Grund des 
§ 21 erlassenen Rechtsverordnung oder den für 
die Herstellung von Arzneimitteln oder den Ver¬ 
kehr mit diesen erlassenen Rechtsvorschriften 
gröblich oder beharrlich zuwiderhandeln." 

§ 16 

Das Gesetz über den Verkehr mit Arzneimitteln 

(Arzneimittelgesetz) vom 16. Mai 1961 (Bundesge- 

setzbl. I S. 533), zuletzt geändert durch das Gesetz 
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zur Änderung des Arzneimittelgesetzes vom 18. Ja¬ 
nuar 1968 (Pmndesg ersetz bl. J S. 93), wird wie folgt 
geändert: 

In § 14 Abs. 1 Nr. 1 wird das Wort „Bestallung'' 
durch das Wort „ A})probation" ersetzt. 


§ 17 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 des 
Dritten Dberleitiingsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzi)l. I S. I) auch im Land Berlin, Rechts¬ 
verordnungen, die aut Grund dieses Gesetzes erlas¬ 
sen worden, gelten im Land Berlin nach § 14 des 
Dr i 11n Ü b(mhu [ u n g sg g s o t.z e s. 


§ 18 

Dieses Gesetz tritt am 1. Oktober 1968 in Kraft. 

§ 19 

Mit dem Inkrafttreten dieses Gesetzes treten außer 
Kraft: 

1. §§ 1 bis 3, 23, 25, 27, 30 bis 32 Abs. 1 der 
Reichsapothekerordnung vom 18. April 1937 
(ReichsgesetzbL I S. 457), 

2. die Bestallungsordnung für Apotheker vom 8. Ok¬ 
tober 1937 (ReichsgesetzbL I S. 1118), mit Aus¬ 
nahme des § 4 Abs. 2, 

3. § 1 Abs. 3 der Zweiten Verordnung zur Durchfüh¬ 
rung der Reichsapothekerordnung vom 26. Mai 1942 
(ReichsgesetzbL I S. 347). 


Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Bonn, den 5. Juni 1968 

Der Bundespräsident 
Lübk e 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Brandt 


DcrBundesrainisterlürGesundheitswesen 

Käte Strobel 
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Verordnung 

zur Änderung der Verordnung über das Trennungsgeld 
bei Versetzungen und Abordnungen im Inland 

Vom 30. Mai 1968 


Auf Grund des § 15 Abs. 1 des Bundesumzugs¬ 
kostengesetzes vom 8. April 1964 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 253) und des § 22 des Bundesreise¬ 
kostengesetzes vom 20. März 1965 (Bundesgesetzbl. I 
S. 133) wird verordnet: 

Artikel 1 

Die Verordnung über das Trennungsgeld bei Ver¬ 
setzungen und Abordnungen im Inland vom 
12. August 1965 (Bundesgesetzbl. I S. 808) wird wie 
folgt geändert und ergänzt: 

1. § 1 Abs. 3 wird wie folgt gefaßt: 

„(3) Zum Dienstort und zum Wohnort gehören 
auch ihre Nachbarorte. Bei Abordnungen mit Zu¬ 
sage der Umzug.sk Ostenvergütung, bei Versetzun¬ 
gen sowie in den Fällen des § 2 Abs. 4 Satz 1 des 
Bundesumzugskostengesetzes gehört zum inlän¬ 
dischen Die,n stört neben seinen Nachbarorten 
auch das inländische Einzugsgebiet. Zum Einzugs¬ 
gebiet eines Dienst ort es gehören Gemeinden 
oder Gemeindeteile, 

1. in denen bundeseigene oder im Besetzungs¬ 
recht des Bundes stehende, allgemein für An¬ 
gehörige von Dienststellen am Dienstort be¬ 
stimmte Wohnungen vorhanden sind oder 
waren; Wohnungen, für die ein Abfindungs- 
beitrag nach den Richtlinien des Bundes¬ 
ministors dos Innern vom 9. April 1959 (Ge- 

Bonn, den 30. Mai 1968 


meinsames Ministerialblatt S. 200) gewährt 
worden ist, vermietete Familienheime und 
Eigentumswohnungen, die nach den Familien¬ 
heimrichtlinien gefördert worden sind, bleiben 
außer Betracht; 

2. die durch regelmäßig verkehrende öffentliche 
Beförderungsmittel mit dem Dienstort und den 
nach Nummer 1 in Verbindung mit Satz 4 zum 
Einzugsgebiet gehörenden Gemeinden oder 
Gemeindeteilen verbunden sind. 

Sov/eit die in den Nummern 1 und 2 bezeichneten 
Gemeinden und Gemeindeteile mehr als fünfzehn 
Kilometer (Luftlinie) von der Gemeindegrenze des 
Dienstortes entfernt sind, gehören sie nicht zum 
Einzugsgebiet." 

2. In § 6 Abs. 1 Satz 2 wird das Wort „zehn" durch 
das Wort „elf" ersetzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 25 des Bundes¬ 
umzugskostengesetzes und § 26 des Bundesreise¬ 
kostengesetzes auch im Land Berlin. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 1368 in Kraft. 


Der Bundes minister des Innern 

Benda 
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Berichtigung 
der Ersten Verordnung 

zur Änderung der Luftverkehrs-Zulassungs-Ordnung 

Vom 24. Mai 1968 


Die Erste Verordnung zur Änderung der Luftver- 
ktVhrs-Zulassungs-Ordnung vom 16. Mai 1968 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 413) ist wie folgt zu berichtigen: 

Tn Artikel 4 muß es statt „Artikel 1 Nr. 25" richtig 
Tuußen „Artikel 1 Nr. 31". 


Bonn, den 24. Mai 1968 

Der B u n d e s m i n i s t e r für Verkehr 

Im Auftrag 
Dr. F a u 11 


Berichtigung 

der Bekanntmachung der Neufassung der Einkommensteuer-Durchführungsverordnung 


Der Wortlaut der Bekanntmachung vom 5. April 
1968, die der Neufassung der Einkommensteuer- 
Durchführungsverordnung vorangestellt ist (Bundes- 
gcsetzbl. I S. 262), muß richtig wie folgt lauten: 

„Auf Grund des § 51 Abs. 4 des Einkommen¬ 
steuergesetzes in der Fassung vom 27. Februar 1968 
(Bundesgesetzbl, I S. 145) wird nachstehend der 
Wortlaut der Einkommensteuer-Durchführungsver¬ 
ordnung unter Berücksichtigung der Verordnung zur 
Änderung und Ergänzung der Einkommensteuer- 
Durchführungsverordnung vom 4. April 1968 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 257) bekanntgemacht." 

In der Einkommensteuer-Durchführungsverord¬ 
nung in der Fassung vom 5. April 1968 muß die Über¬ 
schrift zu § 54 richtig wie folgt lauten: 

„Erhöhte Absetzungen für Schutzräume bei An¬ 
wendung der Verordnung über die Bemessung 
des Nutzungswerts der Wohnung im eigenen 
Einfamilienhaus". 
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nung (Verfahren bei Ausfall der Funkverbindung) 100 30.5. 68 26. 6. 68 

13.5.68 Strom- und schiffahrtpolizeiliche Anordnung der 
Wasser- und Schiffahrtsdirektion Hamburg über 
die Medem-Reede, das Bebunkern von Schiffen 
und das Ankern quarantänepflichtiger Fahrzeuge 

auf dieser Reede 100 30,5.68 1.6.68 

31.5.68 Siebente Verordnung zur Änderung der Erstat¬ 
tungsverordnung Rindfleisch 103 5.6. 68 6. 6. 68 

17,5. 68 Schiffahrtpolizeiliche Anordnung der Wasser- 
und Schiffahrtsdirektion Kiel für die Schiffahrt 

auf der Trave 104 6. 6. 68 1. 7. 68 
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unmittelbare Rechtswirksamkeit in der Bundesrepublik Deutschland erlangt haben 


Dalum und Bczeidmung der Rechtsvorschrift 


Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

— Ausgabe in deutscher Sprache 

vom Nr./Seite 


13.5. G8 

13. 5. 68 

13. 5. 68 

13. 5. 68 

13. 5. 68 

14. 5. 68 

14. 5. 68 

14. 5. 68 

14. 5. 68 

14. 5. 68 


14. 5. 68 
14. 5. 68 
15.5.68 


15. 5. 68 


15 . 5 . 68 


16.5.68 


16. 5. 68 

16. 5. 68 


16. 5. 68 


Verordnung (HWG] Nr. 581/68 der Kommission zur Fest¬ 
setzung d(?r üuf Cjetreide, Mehle, Grob- und Feingrieß von 
Weizen oder Roggen cuiwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 582/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Präinien, die den Abschöpfungen für Getreide und 
M a 1 z j 1 i n z u (j (' I ü g t w e r d e n 

Verordnung (EWG) Nr. 583/68 der Kommission zur Änderung 
der bei devr Erstattung für Getreide anzuwendenden Berichti¬ 
gung 

Verorünurig (EWG) Nr. 584/68 der Kommission zur Fest- 
■setzung der Scliwcllonpreise für bestimmte Arten von Mehl, 
Grobprieß und Feingrit^ß für das 'Wirtschaftsjahr 1968/1969 

Verordnung (EWG) Nr, 585/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Relerenzpreisc für Kirschen 

Verordnung (EWG) Nr. 586/68 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der auf Getreide, Mehle, Grob- und Feingrieß von 
Weizen oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 587/68 der Kommission über die Fest- 
.set/ung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide und 
Malz hinzugefügt werden 

Verordnung (EWG) Nr. 588/68 der Kommission zur Änderung 
der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden Berichti- 
gung 

Verordnung (EWG) Nr. 589/68 der Kommission über Einzel¬ 
heiten des Absatzes von Olivenöl, das bei den Interventions¬ 
stellen gelagert wird 

Verordnung (EWG) Nr. v590/68 der Kommission zur Fest¬ 

setzung dc^s aut dem Sektor der Verarbeilungserzeugnisse aus 
Obst und Gemüse in jedem Mitqliedstaat für die Berechnung 
der Abschöpfung und der Erstattung zugrunde zu legenden 
P r cü s u n len s c:l i i d s fü r W e i ß z u ck e r 

Verordnung (EWG) Nr. 591/68 der Kommission zur Fest- 

sel/ung der Abschöpfung für Olivenöl 

Verordnung (EWG) Nr. 592/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Erstattung bei der Ausfuhr von Ölsaaten 

Verordnung (EWG) Nr. 593/68 der Kommission zur Fest¬ 

setzung der aut Getreide, Mehle, Grob- und Feingrieß von 
Welzen oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 594/68 der Kommission über die Fest- 
setzunf} der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide und 
M ü 1 /, 1T i 11 z u g Ci t ü g I. w ci i: d ti n 

Verordnung (EWG) Nr. 595/68 der Kommission zur Änderung 
der bei der ErslaLtung für Getreide anzuwendenden Bcrichti- 
gung 

Verordnung (EWG) Nr. 596/68 der Kommission zur Fest¬ 

setzung der auf Getrcidcj, Mehle, Grob- und Feingrieß von 
Weizen oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 597/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide 
und Malz hinzugefügt werden 

Verordnung (EWG) Nr. 598/68 der Kommission zur Fest- 

sctzunci der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden 
Berichtigung 

Verordnung (EWG) Nr. 599/68 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der für Get?eide, gewisse Kategorien von Mehl, Grob- 

und Feingrieß von Weizen oder Roggen anzuwendenden El¬ 
stal tungen 


14. 5. 68 

14. 5. 68 

14. 5. 68 

14. 5. 68 

14. 5. 68 

15.5.68 

15. 5. 68 

15. 5. 68 

15. 5. 68 


15. 5. 68 
15.5. 68 

15. 5. 68 

16.5.68 

16. 5. 68 

16. 5. 68 

17. 5. 68 

17, 5. 68 

17. 5. 68 

17. 5, 68 


L 111/1 

L 111/2 

L 111/4 

L 111/6 
L 111/7 

L 112/1 

L 112/2 

L 112/4 

L 112/6 

L 112/8 
L 112/9 
L 112/11 

L113/1 

L 113/2 

L 113/4 

L 114/1 

L 114/2 

L114/4 

L 114/6 
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16. 5. 68 


16. 5. 68 


16. 5. 68 


16. 5. 68 


17. 5. 68 


17. 5. 68 


17. 5. 68 


17.5. 68 
17. 5. 68 
17. 5. 68 
17. 5. 68 
17. 5. 68 

17. 5. 68 
20. 5. 68 

20. 5. 68 

20. 5. 68 

21.5.68 

21.5.68 


21. 5. 68 


21.v5. 68 


21.5.68 


21.5.68 


Verordnung (EWG) Nr. 600/68 der Kommission zur Fest- 

setziiiicj der Abschöplungen für Reis und Bruchreis 

Verordnunc) (EWG) Nr. 601/68 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Erstattungen bei der Ausfuhr für Reis und Bruch¬ 

reis 

Verordnung (r.W(5) Nr. 602/68 der Kommission betreffend die 
Vorauss(d'/ungen für die Gewährung von Übergangsvergütun¬ 
gen für bestimmte Laqerbeständc an Weidiweizen und Rog¬ 
gen zur Brotherstellung am Ende des Wirtschaftsjahres 1967/ 
1968 

Verordnung (EWG) Nr, 603/68 der Kommission betreffend eine 
vorübergehende Abweichung von der Verordnung Nr. 901/67/ 
EWG zur Regelung der vorherigen Festsetzung der Erstattung 
bei bestimmten Ausfuhren von Ölsaaten 

Verordnung (EWG) Nr. 604/68 der Kommission zur Fest¬ 

setzung der auf Getreide, Mehle, Grob- und Feingrieß von 
Weizen oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 605/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide und 
Malz hinzugefügt werden 

Verordnung (EW'^G) Nr. 606/68 der Kommission zur Änderung 
der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden Berichti- 
gung 

Verordnung (EWG) Nr. 607/68 der Kommission zur Fest¬ 

setzung der Beihilfe für Ölsaaten 

Verordnung (EWG) Nr. 608/68 der Kommission zur Fest¬ 

setzung von Zusatzbeträgen für Eier in der Schale 

Verordnung (EWG) Nr. 609/68 der Kommission zur Fest¬ 

setzung von Zusatzbeträgen für Eiererzeugnisse 

Verordnung (EWG) Nr. 610/68 der Kommission zur Fest¬ 

setzung von Zusatzbeträgen für geschlachtetes Geflügel 

Verordnung (EWG) Nr. 611/68 der Kommission zur Fest¬ 

setzung von Zusatzbeträqen für Erzeugnisse des Sektors 
Geflügelfleisch 

Verordnung (EWG) Nr. 612/68 der Kommission zur Fest¬ 

setzung von Zusatzbeträgen für Eieralbumin und Milchalbumin 

Verordnung (EWG) Nr. 61v3/68 der Kommission zur Festset¬ 
zung der auf Getreide, Mehle, Grob- und Feingrieß von Wei¬ 
zen oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 614/68 der Kommission über die Fest- 
.selznng der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide 
und Malz hinzugefügt werden 

Verordnung (EWG) Nr. 615/68 der Kommission zur Änderung 
der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden Berichti¬ 
gung 

Verordnung (EWG) Nr. 616/68 der Kommission zur Festset¬ 
zung der auf Getreide, Mehle, Grob- und Feingrieß von Wei¬ 
zen oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 617/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide 
und Malz hinzugefügt werden 

Verordnung (EWG) Nr. 618/68 der Kommission zur Änderung 
der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden Berichti¬ 
gung 

Verordnung (EWG) Nr. 619/68 der Kommission zur Ergänzung 
der Verordnung Nr. 473/67/EWG über die Einfuhr- und Aus¬ 
fuhrlizenzen auf dem Sektor Getreide und Reis. 

Verordnung (EWG) Nr. 620/68 der Kommission zur Aufstel¬ 
lung einer Liste derjenigen Stellen, die Bescheinigungen aus- 
stelien dürfen, durch die Käse zu der Tarifnummer 04,04 E V 
zugelassen wird 

Verordnung (EWG) Nr. 621/68 der Kommission zur Änderung 
der Verordnung (EWG) Nr. 612/68 zur Festsetzung von Zusatz¬ 
beträgen für Eieralbumin und Milchalbumin 


17. 5. 68 

17.5.68 

17.5.68 

17. 5. 68 

18. 5. 68 

18. 5. 68 

18. 5. 68 
18. 5. 68 
18. 5. 68 

18.5. 68 
18. 5. 68 

18. 5. 68 
18. 5. 68 

21.5. 68 

21. 5. 68 

21 . 5 . 68 

22, 5. 68 

22. 5. 68 

22. 5. 68 

22. 5.68 

22. 5. 68 

22. 5. 68 


L 114/9 

L 114/11 

L 114/13 

L 114/15 

L 115/1 

L 115/2 

L 115/4 
L 115/6 
L 115/7 
L 115/8 
L 115/9 

L 115/11 
L 115/13 

L 116/1 

L 116/2 

L 116/4 

L 117/1 

L 117/2 


L 117/4 


L 117/6 

L 117/7 

L 117/8 
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22. 5. 08 


22 . 5 . 68 

22 . 5 . 68 


22 . 5 . 68 


22 . 5 . 68 
22. 5. 68 
22 . 5 . 68 

24. 5, 68 

24. 5. 68 

24. 5. 68 

24. 5. 68 
22. 5. 68 
22, 5. 68 
27. 5. 68 

27. 5. 68 

27. 5. 68 

27.5.68 


28. 5. 68 


28. 5. 68 


28. 5. 68 


28. 5. 68 


29. 5. 68 


VejOrdnung (EWG) Nr. 622./68 der Kommission zur Festset¬ 
zung der auf Ciel rekle, Mehle, Grob- und Feingrieß von Wei¬ 
zen oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 623/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide 
und Malz hinzugelügt werden 

Verordnung (EWG) Nr. 624/68 der Kommission zur Festset¬ 
zung der ))ei der Erslaitung für Getreide anzuwendenden 
Beriehligung 

Verordnung (EWG) Nr. 625/68 der Kommission zur Festset¬ 
zung der lür (adreide, gewisse Kategorien von Mehl, Grob- 
iind FeingrieB von Weizen oder Roggen anzuwendenden Er¬ 
stattungen 

Verordnung (EWG) Nr, 626/68 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Abschöpiungeri für Reis und Bruchreis 

Verordnung (EWG) Nr. 627/68 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Erstattungen bei der Ausfuhr für Reis und Bruchreis 

Verordnung (EWG) Nr. 628/68 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Hrsiat tun gen bei der Ausfuhr auf dem Schweine- 
ileisciisektor iür d(yn ani 27, Mai 1968 beginnenden Zeitraum 

Verordnung (EWG) Nr. 629/68 der Kommission zur Festset¬ 
zung der auf Getreide, Mehle, Grob- und Feingrieß von Wei¬ 
zen oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 630/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide 
und Malz hinzugetügt werden 

Verordnung (EWG) Nr. 631/68 der Kommission zur Änderung 
der bei den Erstatiiing für Getreide anzuwendenden Berichti- 
gung 

Verordnung (FAVG) Nr. 632/68 der Kommission zur Festset¬ 
zung der BcihiJte für Öisaaten 

Verordnung (EWG) Nr. 633/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung d(M- Releren/.preise für Pflaumen 

Verordnung (EWG) Nr. 634/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der j^eterenzpreise für Zitronen 

Verordnung (EWG) Nr. 635/68 der Kommission zur Festset¬ 
zung de]' aiii Getreide, Mehle, Grob- und Feingrieß von Wei¬ 
zen oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 636/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide 
und Malz hinzugelügt werden 

Veroi'dnung (EWG) Nr. 637/68 der Kommission zur Änderung 
der bei der Ersl<]tlung lür Getreide anzu wendenden Berichti- 
gung 

Verordnung (EWG) Nr. 638/68 der Kommission über die er¬ 
neute Veriängeiung der Verordnung Nr. 116/65/EWG über 
die Gellungsdaiier des Eistattungsbetrags bei Ausfuhren von 
Düuermilcbei'zeugnjssen nach dritten Ländern in besonderen 
Fällen 

Verordnung (EWG) Nr. ()39;''68 der Kommission zur Festsetzung 
der auf (.lelrfude, Mehle, Grob- und Feingrieß von Weizen 
oder Roggen an wendbaren Abschöpfungen 

Veuordnung (EWG) Nr. 640/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide und 
Malz hinzugefügt wei'den 

Verordnung (FWCl) Nr. 641/68 der Kommission zur Änderung 
d(u' beri dei Erslallung für Getreide anzuwendenden Berichti- 
gung 

Verordnung (EWG) Nr. 642/68 der Kommission zur Änderung 
d(u: Verordiiung Nr, l6()/67/EWG hinsichtlich des Mindestprei¬ 
ses bc'i c'incmi Vcu'kauf von Getreide auf dem Binnenmarkt 
durdi die Iniervenlionssteilen 

Vcyrordniing (EWG) Nr. 643/68 des Rates zur Änderung der 
Verordnung Nr, 120/67/EWG über die gemeinsame Marktorga¬ 
nisation für Gelreido, insbesondere hinsichtlich der für Italien 
V o :r g (ys h n e j i b (ys o n d e i' e n Maßnahmen 


23.5.68 


23. 5. 68 

23, 5. 68 

23. 5. 68 
23. 5.68 
23. 5.68 

23. 5. 68 

25. 5. 68 

25. 5, 68 

25.5.68 
25. 5. 68 
25. 5, 68 
25. 5. 68 

28.5.68 

28. 5. 68 

28. 5. 68 


28. 5. 68 

29. 5. 68 

29. 5. 68 

29. 5. 68 

29. 5. 68 


30. 5. 68 


L 118/1 

L 118/2 

L 118/4 

L 118/6 
L 118/9 
L 118/11 

L 118/13 

L 119/1 

L 119/2 

L119/4 
L119/6 
L 119/7 
L 119/8 

L120/1 

L 120/2 

L 120/4 

L120/6 

L 121/i 

L 121/2 

L 121/4 

L 121/6 

L 122/1 
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29. 5. m 

29. 5. 68 

29. 5. 68 

29. 5. 68 

29. 5. 68 

29. 5. 68 


29. 5. 68 

29. 5. 68 

29. 5. 68 

30. 5. 68 

30. 5. 68 

30. 5. 68 

30. 5. 68 

30. 5. 68 

30. .5. 68 

30. 5. 68 

30. 5. 68 

30. 5. 68 


Verordnung (EWG) Nr. 644/68 des Rates zur Änderung der 
Verordnung Nr. 172/67/EWG über die Grundregeln zur Dena¬ 
turierung von Weizen und von zur Brotherstellung geeignetem 
Roggen 

Verordnung (EWG) Nr. 645/68 des Rates über die Aufstellung 
von Übergangsregelungen hinsichtlich der Erhebung der Ab- 
schriplungen bei Rindfleisch 

Verordnung (EWG) Nr. 646/68 der Kommission zur Festsetzung 
der auf Getreide, Mehle, Grob- und Feingrieß von Weizen 
oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 647/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Präjnien, die den Abschöpfungen für Getreide und 
Malz, hinzugelügt werden 

Verordnung (EWG) Nr. 648/68 der Kommission zur Änderung 
der bei der ErstaUung für Getreide anzuwendenden Berichti¬ 
gung 

Verordnung (E WG) Nr. 649/68 der Kommission zur Änderung 
der für Gelrcide, gewisse Kategorien von Mehl, Grob- und 
Feingrieß von Weizen oder Roggen anzuwendenden Erstattun¬ 
gen 

Berichtigung der Verordnung Nr. 747/67/EWG der Kommission 
vom 24. Oktober 1967 zur Festlegung der Voraussetzungen für 
die Zulassung bestimmter Milcherzeiignisse zu bestimmten 
Tarifnummern (ABI. 259 vom 26. 10. 1967) 

Verordnung (FWG) Nr. 650/68 des Rates zur Festsetzung der 
monatlidien Zuschläge zu den Preisen für Reis für das Wirt¬ 
schaftsjahr 1968/1969^ 

Verordnung (EWG) Nr. 651/68 des Rates zur Festsetzung des 
Interventionspreises für Rohreis, der Schwellenpreise für ge¬ 
schälten Reis und Bruchreis und des in den Schwellenpreis für 
vollständig geschliffenen Reis einzubeziehenden Schutzbetrags 
für das Wirtschaftsjahr 1968/1969 

Verordnung (EWG) Nr. 652/68 des Rates zur Festsetzung der 
Beihille für die Erzeugung von Hartweizen für das Wirt¬ 
schaftsjahr 1968/1969 

Verordnung (EWG) Nr. 653/68 des Rates über die Bedingungen 
für die Änderung des Wertes der Rechnungseinheit für die ge¬ 
meinsame Agrarpolitik 

Verordnung (EWG) Nr. 654/68 des Rates zur Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 356/68 über abweichende Maßnahmen 
für Rindfleisch 

Verordnung (EWG) Nr. 655/68 des Rates zur Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 355/68 hinsichtlich der Verlängerung 
des MilchwirtschafIsjahres 1967/1968 und Ermächtigung der 
Französischen Republik, den Interventionspreis für Butter für 
den verbleibenden Teil dieses Milchwirtschaftsjahres zu ändern 

Verordnung (EWG) Nr. 656/68 der Kommission zur Festsetzung 
des aut dem Sektor der Verarbeitungseizeugnisse aus Obst 
und Gemüse in jedem Mitgliedstaat für die Berechnung der 
Abschöptung und der Erstattung zugrunde zu legenden Preis¬ 
unterschieds für Weißzucker 

Verordnung (EWG) Nr. 657/68 der Kommission zur Festsetzung 
der auf Getreide, Mehle, Grob- und Feingrieß von Weizen 
oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

Verordnung (EWG) Nr. 6.58/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide und 
Mälz hinzugeJügt werden 

Verordnung (EWG) Nr. 659/68 der Kommission zur Festsetzung 
der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden Berichti¬ 
gung 

Verordnung (EWG) Nr. 660/68 der Kommission zur Festsetzung 
der für Getreide, gewisse Kategorien von Mehl, Grob- und 
Feingrieß von Weizen oder Roggen anzuwendenden Erstat¬ 
tungen 

Verordnung (EWG) Nr. 661/68 der Kommission zur Festsetzung 
der Abschöpfungen für Reis und Bruchreis 


30. 5. 68 

30. 5. 68 

30. 5. 68 

30. 5. 68 

30. 5. 68 

30. 5. 68 

30. 5. 68 

31.5.68 

31.5. 68 

31.5.68 

31.5. 68 

31. 5. 68 

31.5. 68 

31. 5. 68 

31.5.68 

31.5. 68 

31.5. 68 

31.5. 68 
31.5. 68 


L 122/3 

L 122/4 

L 122/6 

L 122/7 

L 122/9 

L 122/11 

L 122/22 

L 123/1 

L 123/2 

h 123/3 

L 123/4 

L 123 7 

L 123 8 

L 123/9 

L 123/10 

L 123. 11 

L 123/13 

L 123/15 
L 123/18 
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:io. .h. (di 

V(M'{)t(lii!.in(i (EWG) Nr. 662/68 der Kommission zur FesLsetzung 
(}(M’ Fl slal i ungen Ix'i der Ausfuhr für Reis und Bruchreis 

31.5. 68 

L 123/20 

:h), h. (di 

l'nlscheidtiog Nr. 668/68/EGKS der Kommission zur Änderung 
(l(vr 1 .ninhdiiunti Nr. 1/64 der Hohen Behörde vom 15. Januar 

1064 an (li(^ RcTPcnungtm der Mitgliedstaaten über eine Er- 
liöluing d(‘s Anßenschnlzes gegenüber Einfuhren von Siahl- 
1 ' r'/.(' 1 K) n i ssen i n die Geni ei n.s cha f 1 

5. 6. 68 

L 125/7 

:i(). .5. (rP. 

VcnordniiiKj (EWG] Nr. 664/68 der Kommission zur Festsetzung 
d('r Abschöpl u ngtrn für Olivenöl 

31.5, 68 

L 123/22 

:io. .S. 68 

Vtnordnung (EWG) Nr, 668/68 der Kommission über gewisse 
f J b(n g a n g s 1)c's 1 i n iin 11 n gon für Zucker 

31.5. 68 

L 123/24 

:io. 68 

Vevrordnung (EWG) Nr. 666,/68 des Rates zur Änderung des 
Ariikels 6 und der Anhänge A und B der Verordnung 

Nr. 217/67/EWG 

1. f 

). 68 

L 124/1 

80. ,6. 68 

Verordnung (EWG) Nr. 667/68 des Rates zur Anpassung eini- 
(j('r Besiinimungen der Verordnung Nr. 160/66/EWG an die 
Maßnalnnen zur gemeinsamen Marktorganisation für Zucker 

1. f 

). 68 

L 124/4 

81, (>8 

Verordnung (EWG) Nr. 668/68 der Kommission zur Festsetzung 
der auf (jetreide, Mehle, Grob- und Feingrieß von Weizen 
oder Rotjgmi anwendbaren Abschöpfungen 

1. 6. 68 

L 124/5 

81. 5. 68 

Vinordniing (EWG) Nr. 669/68 der Kommission über die Fest¬ 
setzung dei' PiciJuien, die den Abschöpfungen für Getreide und 

Malz Inn/ugelügt werden 

1.6. 68 

L 124/6 

81. 8. ()8 

Vi'rordiuing (EWG) Nr. 670/68 der Kommission zur Änderung 
der Inn den Erstattung für Getreide anzuwendenden Berichti- 
giing 

1, 6. 68 

L 124/8 

81. 8. 68 

Veuordruing (EWG) Nr. 671/68 der Kommission zur Festsetzung 
(i(‘r Ai)sd)öj)j'ungen für Reis und Bruchreis 

1.6. 68 

L 124/10 

81. 8. 68 

Ven'oi(tnung (EWG) Nr. 672/68 der Kommission zur Festsetzung 
der PruTitien als ZusdiJag zu den Abschöpfungen für Reis und 
BrudTr(ns 

1. 6. 68 

L 124/12 

81, 8. 68 

Veroi'dnung (EWG) Nr. 673/68 der Kommission zur Festsetzung 
der bei der Erstattung für Reis und Bruchreis anzuwendenden 
Beriditigung 

1. 6. 68 

L 124/14 

31. 8. ()8 

Verrordnung (EWG) Nr. 674,/68 der Kommission zur Festsetzung 
der Eis tat tun gen bei der Ausfuhr von Olivenöl 

1. 6.68 

L 124/16 

31. 8, 68 

Vcu’ordnung (EWG) Nr. 678/68 der Kommission zur Festsetzung 
der Erstattung bei der Ausfuhr von Ölsaaten 

1.6. 68 

L 124/18 

31.5.68 

Verordnung (EWG) Nr. 676/68 der Kommission zur Festsetzung 
der Beihilie für Ölsaaten 

1.6. 68 

L 124/20 

81. 8. 68 

Verordnung (EWG) Nr, 677/68 der Kommission betreffend die 
Voraussetzungen für die Gewährung von Ausgleichsbeträgen 
tür Laqerbestände an Hartweizen und Gerste am Ende des 
Wirtschüftsjahres 1067/1968 

1.6. 68 

L 124/21 

81. 8. 68 

Verordnung (EWG) Nr. 678,/68 der Kommission zur Festsetzung 
der Reterem/preise tür Tomaten 

1.6.68 

L 124/22 

31. 8. 68 

Verordnung (EWG) Nr. 679/68 der Kommission über die Fcst- 
sfß/ung der Referenzpreise für Pfirsiche 

1.6.68 

L 124/23 

81. 5. 68 

Verordnung (EWG) Nr. 680/68 der Kommission zur Änderung 
des in der Verordnung Nr. 941/67/EWG vorgesehenen Zeit¬ 
raums tür die vorherige Festsetzung der Abschöpfung und der 

Ers ta ttu n g für Ge treide-Mi sxhfu ttermi ttel 

1. 1 

6. 68 

L 124/25 

31. 8. 68 

Vru'ordnung (EWG) Nr. 681/68 der Kommission zu einer weite¬ 
ren Verlänyejung der Verordnung Nr. i008/67/EWG über den 
besonderen Einfuhrpreis und der Entscheidungen vom 30. Juni 

1967 und 17. Januar 1968 über die besonderen Interventions- 
maßnaInnen auf dem Rindfieischsektor 

1.6. 68 

L 124/26 
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